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82 günftr. fgwets. ©OttbW. »Bettung („SHeifterblatt") 9h. 7

£tteratit?«
©e. ^êKmattîi |>aebei:ltR »$taitif<|e @eft«tôhêité<

»Hege*. 322 6. 8». @ef). §r. 4.50, SR. 3.60; in
©alblefmt 8*. 5.50, SR. 4.40. Dreü Pßli Seriag,
3örich uitb Seipsig.
$ei feinet oieljS^tigen sesbienftooKen ©ätigfeit afö

SSoïftanb be§ flabtsfiïdjjetifchett ®efunb|eit§»efenS wutbe
cens aSesfaffeï liar, baß noiwetibigesweife in wetten tBolfl»
Keifen noch oetmeljïieë SetfiâR&niS föt bie ©efunb^eit§s
pflege gewecft wetben foïïte. ©tefem Srcedt wirb S)r.

®aeb edin§ 3k<h „tßscaltißhe defunbheiiSpflege" (DseG

güßli Stalag, Sünch unb Seipjig) htienße bienen, fdjen
babtttdfj, bal «S buï<has?ë ooKltümlidf), fût äße Sefet
leidet oerjlänblich gefchtieben unb bei aßet gfiße non
inregungen unb Belehrungen ûbeïfichilich gegltebert ift,
fo baß eS mühelos fottfnltiert werben lann, 90 Keine

IrtiM bringen geœiffenhafte tKufïlâmng fiber aîïel, œa§
bem iörpetlidjen SSßohlbefinben Ment ober fdjjabet unb
inbireli andfj bas geizige ßeben unb ben ®|ara!tet gßnfiig
ober nachteilig beeinflußt,

Siur wenig® Stichwörter att§ ben Kcspitelfiberfchriften:
©rjießung pr Çpglene ; Klnber unb dltern; gortfdfjritte
her SRebijln; Äurpfufdfjerei; Srmßbung, ©rbolung, @c|laf;
©rnShtnng; Sefunb^eitli^e ©ebeutung beS SSBafferS,

BabeSuren; Körperbewegung; SBistfchäfiliche ©dfjâben
bursh KranHfeften; SRaßnahmen gegen Kranfhetten unb
Unfaß. Quirnïtioe 2lb[t|nitte finb ber ©nberMofe unb
bem Krebs gemibmet, wobei Beachtenswertes fiber bie

Slngft »or Slnftedung unb bie witKidfje Sinftecïungëgefahr
gefagt wirb.

2Bo ®r. §aeberlin bie ©ebote unb ©erböte ber öffent=
lid^en ©efunbheitSpflege befpric|t unb Begrfinbet, läßt
er e£ fleh angelegen fein, bem Sefer einjuf^firfen, baß
btefe ftaatlichen unb foOeftioen Inßrengungen nur bureff
»erftänbniSooßei SRitwirïen be§ fêtajelnen unb Ifler
ben hö^ßmögtiihen Slufeen fiiften.

@o oielfeitig feine iRatf^läge finb, ift hoch peinlich
aße§ fernaeboiten, wa§ ben Sefer sur ©eïbftbebanbluna
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iyn§&8

miete formte; jebes foß fleh Bewußt bleiben, baß nur
ber lr§t bi® (gewähr fßr eine ralloneße ©ehanblung
bietet unb baß bie mebigtnifche SBiffenfdfjaft befonber?
auf bem (gebiete ber BeîSmpfung bet dpibemle» «poche»

mßdhenbe gortfdfjritte |u »ersiehtien hd.
SBie ba§ große ißablifum werben auch bie um Ile

©oKSgefunbheit befolgten ©ebösben unb ber gange Srgte<

ftanb btefe fchmud auSgeftattete ©efunbheltilehre al§ ei«

ungemein prattifdEfeS unb hilfreiches 33«cb fdjjfihen lerne«.

Ii» 4er Praxis — fir die Praxis.
fraget.

NB. »erfaufd», ^aufdh« tsub Slrbeitdgtfnrije werben
unter biefer Stubrif nid?4 aufgenommen ; berartige Sbtgeiga
gehören in ben 3stferateuteil beg SlatteS. — tien fragen,
weîdje „Kîtier ©Çiffre" erfcfjeinen foüen, wolle man 50 ®W,
in harten (für gufenbung ber Offerten) «nb wenn bie $rag«
mit älb'ceffe bet! gragefteüerö erfcremen foß, SO @13. beilegen,
üleitss feiste SKarfess tuitgefihiift Werbe«, Saust bie ffrag«
aii^t atsfgetsontsttett werbest.

188. SBer hat abjugeben gebrauchten, gut erhaltenen 8ent{
mit Kugellager, auf ca. 3500 Touren? Offerten unter ©hiffre 183

an bie @£peb.
184. SBer hätte abzugeben gut erhaltene ©äuIenbohrma=

fchine, bi§ 30 mm bohrenb, eoent. mit SBeiljeug? Offerten nntet
©hißre 184 an bie Sçpeb.

185. SBer hätte ganj gut erhaltenen SBruggenwagen, 50 bi?

80 ßentner Sragtraft, abzugeben? Offerten an 31. SMUer, §olj<
hanblung, Unter«©tggenthal (3largau).

186. SBer hätte abzugeben gebrauchten, gut erhaltenen
©leltro»9Ttotor, 1—2 HP, ®rehftrom, 500 Sîolt, 50 ^ertoben, Ion«
plett, mit Slnlaffer? Offerten unter ©htffre 186 an bie @peb.

Hnrworfta.
3luf forage 177. 3«^ ©treicfjmig ber ©tirnfeiten non £>aïb

holjbrettern ift fjltntïote ju oerwenben. ®ieë ift eine au§ reinem
Shtumen beftehenbe ©mulfton, welche wafferabweifenb ift unb in
einer bieten ©djicht fait aufgetragen wirb. ®e^ie!jbar burch Su=

rntna 31.=®., ©ihlporte, 3ärtch-
Stuf g-tage 180. 3)ie 31.=®. Dlma in DIten liefert ©ägereb

einrichtungen.
3luf grage 180. ©ebtaucfjte, gut erhaltene @ägerei=©in'

xichtung hat abzugeben: ß- SSrtf)tier, Süttüon (Slargau).

Sohmbw. Bundssbahnent Kreis 9. Slntcftif)'
rsssig eitsei att best ^üterfdhuppess attgebanlest fRantpen'
bached auf ber Elation 91tett»i80jingen. Sßlätse sc. tm SSntean
be§ S3abmneifier§ im Bahnhof S3iei. Singebote mit Sluffdjiif!
„Otanipenbach, Sliett.SSöäingen" big 18. SJÎat an bie Kreigbheftion I

Saufanne.
EOrich. (Erneuerung bed Slnftriched folgeuber eifern«

©trafteubriiefeu : ®ietifo«, IHeppifrfjbxücfe in ber Sabenet»
ftrahe; Siibenborf, ©lattbriicfe bei ©ermifon; DUönchaltborf,
2 Slabachbxücfen; 3£ßila, Äö&brücfe in ber Sommerau; Be®'
SCöfibrücfe 9iämi§mühle=@eefelb ; Bett, Söprücfe bei ber Station
SHifon; ifSfungen, Söprüde bei ber ©eefenfabrif; ©iittfhaufen,
ahurbrüefe. Sinftrict)flö.d)e inggefarat 4000 m^. Sie Dbjefte wet<
ben einzeln ober in ©ruppen oergeben. Formulare im Kafpa«
@]"ci)en©au§, 3. ©toef, Bimmer Str. 363. Offerten big 1. Sunt an

bie fant. SSanbireftion in Bürid). Dfferteneröffnung am 2. 2>utri.

15 Uhr, im Kafpar=®fcher=©aug 3«tici), Bi»"« 385.
^apich. fHenobation bed ®d>ulhaufed SSinfel bei

iBiiladh* SWaurer«, ©pengier», ^nffaUatioud» (iufl. fani«
täte), $ncf)bcrfcr= hu® Malerarbeiten iufl. Surmanftrid)-
©i^reinerarbeiten. Formulare beim ißräfibenten ber Sßritnao
fdjulpftege, ©ang SJiaag, im ©cljeibmeg. ©ingabetermtn 20. SDtat

Zürich. ®ßobnf)(Utd mit ©djetttte fiir Karl ©rar-
Sanbwirt, fÇirff » SDuau. (Erb», Maurer», Kaualifationä''
Kuuftftein», Biututer», ©pengier», $acl)becfer», ©djloff«'
»üb ©laferarbeiteu, 3'enfterlabest » Lieferung, ©ipreinet'
arbeite«, ®obeu» unb äSaubbeläge, »obenleger», ©afiten
ustb Malerarbeite«. Sßlätte sc. oom 7. $D7ai an auf bent Sanbto.
Sauantt beg ©chwep. SSauernoerbanbeg SBinterthur, 2lrd)firafie 4

nur oormittagg. ©ingabetermin: 13. DJiai.

Bern, ffteubau ber ©efftoeijer. UnfaliPerficheritng^
2lnftalt, »eru au ber Satspen»(Eiäe ©eilerfiraffe. Sunere
©djreinerarbeiteu stebft »efdhlägen uub ißlatteuarbeite»'
Konfurrena unter ben tn ber ©chweiä niebergelaffenen Unternehmt"
Formulare sc. bei ber Bauleitung, ©atoigberg & SSrecbbühl, Sltdsi'
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Literâr»
Dr. Hermans Haeberlin „PrMèsHê GêsvRdhêW--

pflege". 322 S. 8°. Geh. Fr. 4.30, M. 3.60; w
Halbleinen Fr. 5.30. M. 4.40. Orell Füßli Verlag.
Zürich und Leipzig.
Bei seiner vieljährigen verdienstvollen Tätigkeit als

Vorstand des stsdtzürcherischm Gesundheitswesens wurde
dem Verfasser klar, daß Notwendigerweise in weiten Volks-
kreisen noch vermehrtes Verständnis für die Gesundheits-
pfleg« geweckt werden sollte. Diesem Zweck wird Dr.
Haeberlins Buch „Praktische Gesundheitspflege" (Orell
Füßli Verlag, Zürich und Leipzig) intensiv dienen, schon

dadurch, daß es durchaus volkstümlich, für alle Leser

leicht verständlich geschrieben und bei aller Fülle von
Anregungen und Belehrungen übersichtlich gegliedert ist,
so daß es mühelos konsultiert werden kann. 90 kleine

Artikel bringen gewissenhafte Aufklärung über alles, was
dem körperlichen Wohlbefinden dient oder schadet und
indirekt auch das geistige Leben und den Charakter günstig
oder nachteilig beeinflußt.

Nur wenige Stichwörter aus den Kapitelüberschriften:
Erziehung zur Hygiene; Kinder und Eltern; Fortschritte
der Medizin; Kurpfuscherei; Ermüdung, Erholung. Schlaf;
Ernährung; Gesundheitliche Bedeutung des Waffers,
Badekuren; Körperbewegung; Wirtschaftliche Schäden
durch Krankheiten; Maßnahmen gegen Krankheiten und
Unfall. Instruktive Abschnitte sind der Tuberkulose und
dem Krebs gewidmet, wobei Beachtenswertes über die

Angst vor Ansteckung und die wirkliche Ansteckungsgefahr
gesagt wird.

Wo Dr. Haeberlin die Gebote und Verbote der öffent-
lichen Gesundheitspflege bespricht und begründet, läßt
er es sich angelegen sein, dem Leser einzuschärfen, daß
diese staatlichen und kollektiven Anstrengungen nur durch
verständnisvolles Mitwirken des Einzelnen und Aller
den höchstmöglichen Nutzen stiften.

So vielseitig seine Ratschläge sind, ist doch peinlich
alles fernaekalten. was den Là zur Seibstbebandlung

VsKàlsgE
wk UND (Viài.
In srsvàssigsk àstitdrunZ ill alien
8tllsà unâ warden, ltunstsclimià
erbäte». Verlangen 8ie äsn UsuptkstswF,

onsen».«««, wnnnneuve, nisnnrvannie
VSLk?VVSî^S?K. S unci 10 » 27.1S2

verleiten könnte; jede« soll sich bewußt bleiben, daß nur
der Arzt bis Gewähr für eins rationelle Behandlung
bktet und daß die medizinische Wissenschaft besonders
auf dem Gebiete der Bekämpfung der Epidemie» epochs-
machende Fortschritte zu verzeichnen hat.

Wie das große Publikum werden auch die um bis

Volksgesundheit besorgten Behörden und der ganze Arzte-
stand diese schmuck ausgestattete Gesundheitslehre als à
ungemein praktisches und hilfreiches Buch schätzen lernen,

KM Kl pfZUlit — M <Nî Zftsà
UöMR.

W. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesnche werden
unter dieser Rubrik wicht ansgenommen; derartige Anzeige«
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Ken Fragen,
welche „«Mer Chiffre" erscheinen sollen, wolle man TV Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frag«
mit Adresse des Fragestellers erscheine« soll, NG Cts. beilegen,
We«n Seine Marke« mitgeschickt werde«, Sa«« die Frag«
Nicht ansgenommen werde«.

18A Wer hat abzugeben gebrauchten, gut erhaltenen Lenix
mit Kugellager, auf ca. 3500 Touren? Offerten unter Chiffre 183

an die Exped.
184. Wer hätte abzugeben gut erhaltene Säulenbohrma-

schine, bis 30 mm bohrend, event, mit Werkzeug? Offerten unter
Chiffre 184 an die Exped.

183. Wer hätte ganz gut erhaltenen Bruggenwagen, 50 bis
30 Zentner Tragkraft, abzugeben? Offerte» an A. Müller, Holz-
Handlung, Unter-Siggenthal (Aargau).

180. Wer hätte abzugeben gebrauchten, gut erhaltenen
Elektro-Motor, 1—2 U?, Drehstrom, 500 Volt, 50 Perioden, kom-

plett, mit Anlasser? Offerten unter Chiffre 180 an die Exped,

MWSMN.
Auf Frage 177. Zur Streichung der Stirnseiten von Hart-

Holzbrettern ist Flintkote zu verwenden. Dies ist eine aus reinem
Bitumen bestehende Emulsion, welche wasserabweisend ist und in
einer dicken Schicht kalt aufgetragen wird. Beziehbar durch Lu-
mina A-G., Sihlporte, Zürich.

Auf Frage 180. Die A.-G. Olma in Ölten liefert Sägerei-
einrichtungen.

Aus Frage 180. Gebrauchte, gut erhaltene Sägerei-Ein-
richtung hat abzugeben: H. Brihner, Büttikon (Aargau).

SUhMMHUsâîtzeigêV.
Kvk«sss«s>-. Sr-RÄsskskinEM, ill,-sis î. Aussiih-

rung eines an den Güterschuppen angebaute« Rampen-
daches auf der Station Mett-Bözingen. Pläne ec. im Bure«
des Bahnmeisters im Bahnhof Viel. Angebote mit Aufschiist
„Rampendach, Mett-Bözingen" bis 18. Mai an die Kreisdirektion I

Lausanne.
Wr-Zvk. Erneuerung des Anstriches folgender eiserner

Straßenbrücken: Dietikon, Reppischbrücke in der Badener-
straße; Dübendorf, Glattbrücke bei Hermikon; Mönchaltdorf,
2 Aabachbrücken; Wila, Tößbrücke in der Sommera»; Zcll,
Tößbrücke Rämismühle-Seeseld; Zell, Tößbrücke bei der Station
Rikon; Pfungen, Tößbrücke bei der Deckenfabrik; Gütikhausen,
Thurbrücke. Anstrichfläche insgesamt 4000 Die Objekte wer-
den einzeln oder in Gruppen vergeben. Formulare im Kaspar-
Escher-Haus, 3. Stock, Zimmer Nr. 363. Offerten bis 1. Juni an

die kant. Baudirektion in Zürich. Offerteneröffnung am 2. Juni,
15 Uhr, im Kaspar-Escher-Haus Zürich, Zimmer 335.

Uvi-ivl,. Renovation des Schulhauses Winkel bei

Bülach. Maurer», Spengler-, Installations- (inkl. sani-
tiire), Dachdecker- und Malerarbeiten inkl. Tnrmanstrich,
Schreinerarbeiten. Formulare beim Präsidenten der Primär-
schulpflege, Hans Maag, im Scheidweg. Eingabetermin 20. Ma>

2ii---vk. Wohnhaus mit Scheune für Karl Gras,
Landwirt, First-Jllnau. Erd-, Maurer-, Kanalisations--
Kunststein-, Zimmer-, Spengler-, Dachdecker-, Schloffer-
«nd Glaserarbeiten, Fensterladen-Lieferung, Schreiner-
arbeite«, Boden- und Wandbeläge, Bodenleger-, Hafner-
und Malerarbeiten. Pläne «c. vom 7. Mai an auf dem Lanim>
Bauamt des Schweiz. Bauernverbandes Winterthur, Archstraße 4

nur vormittags. Eingabetermin: 13. Mai.
Ksi-n. Neubau der Schweizer. Unfallversicherung^-

Anstalt, Bern an der Lanpen-Ecke Seilerstraße. Innere
Schreinerarbeite« nebst Beschlägen und Plattenarbeiten
Konkurrenz unter den in der Schweiz niedergelassenen Unternehmern
Formulare «c. bei der Bauleitung, Salvisbcrg -d Breckbühl, Archi-
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